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▪ Female Startup = Startup mit mind. einer Frau im Gründungsteam

▪ EU-Benchmarking

▪ 23.446 Startups in EU-27 (seit 2010)

▪ 23.201 Finanzierungsrunden (Risikokapital, seit 2010)

▪ 109 Mrd. $ Investitionsvolumen

▪ Quelle: Dealroom.co

▪ Vertiefende Analyse AT: Austrian Startup Monitor

▪ Recherche von Best Practices

▪ Studie für das

Methode



21% 20% 16% 8%



21% 20% 16% 8%

Female
Startups



▪ Konstantes Wachstum in allen Regionen

▪ Überdurchschnittlicher Anstieg:

▪ Nordeuropa (2,5x)

▪ Westmitteleuropa (2,3x)

▪ Top 5:

1. Österreich (36%)

2. Deutschland (25%)

3. Schweden (24%)

4. Niederlande & Spanien (23%)

Female Startups

+8%

Quelle: Dealroom.co (n=23.446 Startups)



21% 20% 16% 8%

Female
Startups

Female
Startups

(finanziert)



▪ 46% aller seit 2010 gegründeten Startups in EU-27 sind risikokapitalfinanziert

▪ Chance auf Risikokapitalfinanzierung für 
Female Startups gleich hoch wie für 
rein männliche Gründungsteams

▪ Deutschland und Österreich verhältnismäßig
hartes Pflaster für Female Startups

Risikokapitalfinanzierte Female Startups

Quelle: Dealroom.co (n=10.709 Startups)
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▪ Anteil an Finanzierungsrunden (relativ) konstant: 
16-18% (EU-27)

▪ Gestiegene Anzahl Female Startups
spiegelt sich (noch nicht) wider

Finanzierungsrunden

Quelle: Dealroom.co (n=23.201 Finanzierungsrunden)
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▪ Anteil am Finanzierungsvolumen nur halb so hoch wie Anteil an 
Finanzierungsrunden und 2,5mal niedriger als Anteil an finanzierten Startups

▪ Entwicklung in den meisten Regionen
rückläufig

Finanzierungsvolumen

Quelle: Dealroom.co (n=10.709 Startups)



Gender Funding Gap wurde größer

▪ Finanzierungskluft in fast 
allen Regionen größer geworden

▪ Nordeuropa: 
Wachstum bei allen Indikatoren

▪ Westeuropa: +Runden/-Volumen

▪ Südeuropa: Anstieg bei durch-
schnittlicher Finanzierungshöhe

Quelle: Dealroom.co (n=10.709 Startups, 23.201 Finanzierungsrunden)
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▪ Unternehmerische 
Anfangsorientierung

▪ Bewusste und unbewusste 
Investor:innen-Biases:

▪ Stereotype Zuschreibungen:

▪ Annahmen: weniger Kompetenz, 
mehr Unterstützungsbedarf

▪ Unterschiedliche Maßstäbe führen zu 
Bewertungsunterschieden (bis zu 
Faktor 7)

▪ Trotz überlegener Performance

Gender Funding Gap / Ursachen

x2,5

Quelle: Abouzahr et al., 2018; n=350



▪ Unternehmerische Anfangsorientierung

▪ Bewusste und unbewusste 
Investor:innen-Biases:

▪ Stereotype Zuschreibungen

▪ Homophilie:

▪ 78% VC-Fonds ohne weibliche 
Partnerin

▪ 89% männliche Business Angels

▪ 80% vs. 20% AUM 

Gender Funding Gap / Ursachen

Quelle: Unconventional Ventures, 2021



▪ Förderung von weiblichem Unternehmertum

▪ Überwindung des Investitionsbias

Gender Funding Gap / Lösungsmöglichkeiten



▪ Förderung von weiblichem Unternehmertum

▪ Awareness: Förderung einer positiven Einstellung durch Rollenvorbilder
(z.B. „Female Founders“ von Di Digital in Schweden; „frauen unternehmen“ in 
Deutschland)

▪ Individuelle Unterstützung durch Training und Mentoring: 

▪ Entwicklung unternehmerischer Kompetenzen

▪ Finanz- und Finanzierungswissen

▪ Networking:

▪ Aufbau von Netzwerken

▪ Sicherstellung von Verknüpfungen zum bestehenden Ökosystem

▪ Finanzierung: Frauenspezifische Förder- und Finanzierungsprogramme (z.B. 
„Competitive Start Fund for Female Entrepreneurs” in Irland; “Digital Women 
Entrepreneurs” in Spanien)

▪ Rahmenbedingungen:

▪ Strategie und Ziele für weibliches Unternehmertum definieren (in 14 der EU-27, z.B. 
Belgien, Frankreich, Irland, Italien, Spanien)
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▪ Förderung von weiblichem Unternehmertum

▪ Überwindung des Investitionsbias

▪ Bewusstsein für Investitionsbias bei Investor/-innen schaffen

▪ Training von konkreten Kommunikationsstrategien zur Überwindung geschlechter-
spezifischer Ungleichbehandlung bei Investor/-innen und Startups

▪ Selektions- und Pitch-Prozesse adaptieren (z.B. datenbasierte Online-
Bewerbungen; Empfehlungen von Accelerator-Programmen)

▪ Geschlechtsübergreifenden Wettbewerb eliminieren (Quoten)

▪ Zahl der Investorinnen erhöhen

▪ Rollenvorbilder nutzen

▪ Investorinnen-Netzwerke etablieren/fördern

▪ Trainingsprogramme für potenzielle (Angel-)Investorinnen

Gender Funding Gap / Lösungsmöglichkeiten



▪ Starker Anstieg Female Startups seit 2010

▪ Zahlreiche private und öffentliche Initiativen

▪ 20-16-8: das Mehr an Female Startups spiegelt sich noch nicht bei 
Finanzierungen wider: 

▪ Anteil Finanzierungsrunden konstant 16-18%

▪ Anteil Finanzierungsvolumen rückläufig

▪ Regionale Unterschiede:

▪ (Öffentliche) Finanzierungsprogramme zeigen Wirkung (z.B. Irland, Schweden)

Conclusio
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